
594 Nachrichten.

In einem 2. Abschnitt sucht Depoin darzulegen, dass 
Gregor von Tours seine Erzählungen über die früheren 
Merowinger grossenteils dem ihm verwandten Herzog Gun­
dulf verdanke, der 581 fünf Tage bei dem Bischof geweilt 
hat (Hist. VI, 11); ein Beweis wird auch hier nicht er­
bracht, dagegen mancher Irrtum ausgesprochen, wie Depoin 
denn in der Hss.-Klasse B trotz der Ausführungen von 
Arndt den ursprünglichen Text Gregors sieht und den 
Angaben einer wertlosen Vita Gundulfs von Maastricht 
(AÄ. SS. lulii IV, 160, §4; vgl. Bibl. hag. Lat. n. 3711) 
vor Gregor den Vorzug gibt. W. L.

214. In den beiden letzten Jahrgängen 1907 und 1908 
der Zeitschrift ‘La Province du Maine’ nimmt G. Bus son 
noch einmal zu einigen Fragen der von ihm mit heraus­
gegebenen Actus pontif. Cenom. in urbe deg. das 
Wort: XV, 343. 390; XVI, 69. 128. 166, im besonderen 
über den heil. Turibius: Wl, 171. 204. 221. Der andere 
Herausgeber A. Ledru beendigt in XV, 20. 49. 97. 122. 
148. 227. 262 seinen N. A. XXXIV, 240, n. 39 bereits er­
wähnten Aufsatz über den heil. Bertrand, Bischof von 
Le Mans. E. M.

215. In der Biblioteca d. Soc. stor. Subalpina XXXIV, 4 
behandelt E. Patrucco sehr ausführlich T Saraceni 
nelle Alpi occidentali e specialmente nel Piemonte’, 
indem er zuerst alle Quellenstellen in extenso aneinander­
reiht, dann die sarazenischen Spuren in Sprache und Tra­
dition verfolgt und endlich eine Darstellung versucht, die 
der Natur der Sache nach nicht viel über die kritische 
Erörterung einzelner Punkte hinauskommt, vor allem zur 
Geschichte der Hauptniederlassung Fraxinetum, die nicht 
sicher zu bestimmen ist, da sich 35 Lokalitäten, deren 
Namen darauf zurückgehen, nachweisen lassen. E. C.

216. ‘Le problème des premiers évêques de l’église 
de Tongres’ behandelt G. M o n c h a m p im Bull, de la 
soc. d’art et d’hist. de Liège XV, 133 sqq. Er bespricht die 
Bischofsliste der Gesta episcoporum Leodiensium Herigers 
und Anselms. Nach ihm wurde das Bistum in der 
2. Hälfte des 2. Jh. von einem Maternus gegründet, in 

‘terribilis cognitor secretorum caelestium, praescius futurorum 
visionum interpres’, und Bannister p. 63: ‘qui et celestium secre­
torum interpres et divinorum consiliorum capax iam in hoc mundo 
esse promeruit angelorum comes’.


